
 

 

 DER GEMEINDE FELLHEIM 
 

 für die Zeit vom 30.07.2025 bis 26.08.2025  Nr. 31-34 
 

Herausgeber: Gemeinde Fellheim  •  Verantwortlich für den gemeindlichen Teil: der Bürgermeister 
Druck: Agentur FishHayse, 87767 Niederrieden 

    

  



2025 / Ausgabe Nr. 31-34 / Seite 2 
 
 

 

 

 

WOCHENSPRUCH 
 

Das Glücksgefühl wohnt nicht im Besitz und nicht 
im Gold, das Glücksgefühl ist in der Seele zu 
Hause. 
 

Demokrit 
 

ÖFFNUNGSZEITEN DER  
GEMEINDE FELLHEIM 

 

Montag 15.30 – 18.00 Uhr 
Mittwoch  08.00 – 10.00 Uhr 
Donnerstag 08.00 – 10.00 Uhr 
 

Bürgermeistersprechstunde: 
Montag von 16:30 Uhr bis 18:00 Uhr 
und nach Vereinbarung 
 

Tel:  217                
Internet-Adresse:  www.vg-boos.de 
E-Mail:  fellheim@vg-boos.de 
Telefon VG Boos: 08335 / 98 29 0 
 

Annahmeschluss für das Mitteilungsblatt  
Montag, 17.00 Uhr (mitteilungsblatt@vg-boos.de) 

 

ÖFFNUNGSZEITEN DER 
VERWALTUNGSGEMEINSCHAFT BOOS 
 

Montag - Freitag            08.00 - 12.00 Uhr 
Donnerstagnachmittag:        14.00 - 17.30 Uhr 
 

NOTRUF 
 

Polizei 110 
Feuerwehr 112 
Rettungsdienst 112 
Ärztlicher Bereitschaftsdienst 116117 
Krisendienst Notruf Nr.  0800 / 6553000 
Giftnotruf 089-19240 
 

MÜLLABFUHR 
 

Restmüll Dienstag, gerade Kalenderwoche  
 

Biomüll   Mittwoch, wöchentlich (Juni–September) 

Gelbe Tonne     Mittwoch,   13.08.2025 

Altpapier  Montag,  25.08.2025 
Verantw. Unternehmer: Fa. Hörger, 08261 / 732 767 

 

Öffnungszeiten der Wertstoffhöfe 
 

Wertstoffhof Heimertingen, Talbergstraße 
jeden Mittwoch von 15.00 – 18.00 Uhr 
jeden Freitag    von 14.00 – 17.00 Uhr 

jeden 1. und 3. Mittwoch im Monat 
für Firmen         von 08.00 – 09.00 Uhr 

 

Wertstoffhof Boos, An der Sandgrube 
jeden Mittwoch      von 17.00 – 18.30 Uhr 
jeden Freitag         von 14.00 – 17.00 Uhr 
jeden Samstag      von 09.00 – 11.30 Uhr 

 

DAS RATHAUS INFORMIERT 
 

 
 
 

 

 

Der 1. Bürgermeister Reinhard Schaupp befindet 

sich im Zeitraum vom  

11.08.2025 bis einschließlich 24.08.2025 

im Urlaub.  

Die Vertretung übernimmt in diesem Zeitraum 

sein Vertreter Zweiter Bürgermeister Gerd 

Schätzle. 

Dieser ist in dringenden Fällen unter der Handy-
nummer 0151-50504177 für Sie erreichbar. 

Die Bürgermeistersprechstunden am 11.08.2025 
und 18.08.2025 entfallen! 

Gemeinde Fellheim 
 
 

 
 
 

Das Bürgerbüro der Gemeinde Fell-

heim ist   

        vom 04.08.2025 bis 04.09.2025 
geschlossen. 

Laufende Angelegenheiten können über die Ver-
waltungsgemeinschaft in Boos erledigt werden. 
Telefon: 9829-0 

Mail: info@vg-boos.de 
 

Gemeinde Fellheim 
 

 
 

Geplante Unterbringung von Flüchtlingen in 

der Gemeinde Fellheim 
 

Liebe Bürgerinnen und Bürger! 

Die durch das Landratsamt beabsichtigte Unter-

bringung von 32 Flüchtlingen in einer Container-

Wohnanlage auf einem Lagerplatz am nördli-

chen Ortseingang am Kapellenweg sorgt in der 

Bevölkerung sowohl für Unmut als auch für Sor-

gen und Ängste. 

Der Gemeinderat hatte hierzu bereits im April 

2024 zu einer informellen Anfrage der Auslän-

derbehörde im Landratsamt Unterallgäu seine 

Bedenken geäußert und der Behörde eine aus-

bleibende Zustimmung angekündigt.  

Urlaubsabwesenheit  
des Ersten Bürgermeisters 

 

mailto:fellheim@vg-boos.de
mailto:Mail:%20info@vg-boos.de
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Auf seiner Sitzung am 25.02.2025 hat das Rats-

gremium zum vorliegenden Bauantrag auf die 

temporäre Errichtung einer Containeranlage für 

die Unterbringung der genannten Anzahl das ge-

meindliche Einvernehmen nicht erteilt.  

Zur Anhörung bezüglich der durch das Landrats-

amt angekündigten beabsichtigten Ersetzung 

des gemeindlichen Einvernehmens erfolgte am 

24.06.2025 eine weitere Beschlussfassung zur 

Nichterteilung des gemeindlichen Einverneh-

mens. 

Nach den gesetzlichen Regelungen im Bauge-

setzbuch setzt die Errichtung einer solchen Un-

terkunft unter anderem zum einen eine gesi-

cherte Erschließung mit dem Anschluss an die 

öffentlichen Ver- und Entsorgungsleitungen so-

wie den notwendigen Bedarf einer solchen Un-

terkunft voraus. 

Da für den sich im planerischen Außenbereich 

der Gemeinde befindlichen Lagerplatz bisher 

kein Erschließungsanspruch hinsichtlich Wasser 

und Kanal für die Grundstückseigentümerin be-

steht, darf dieser laut der damals durch das 

Landratsamt Unterallgäu erteilten Baugenehmi-

gung in Folge auch nicht für Zwecke, für welche 

die angeführten Ver- und Entsorgungsan-

schlüsse notwendig sind, bebaut werden. 

Weiterhin konnte der notwendige dringende Be-

darf zur Errichtung der Containeranlage durch 

die Landkreisbehörde nicht nachgewiesen wer-

den. Die zum Zeitpunkt der Gemeinderatsent-

scheidungen in den Notunterkünften des Land-

kreises zur Verfügung stehenden Plätze wurden 

durch den Bürgermeister abgefragt. Diese waren 

und sind nach Auffassung des Gemeinderates in 

solch ausreichender Anzahl verfügbar, dass 

keine weiteren dezentralen Unterkünfte erforder-

lich sind. 

An einem runden Tisch am 23.07.2025 im Baye-

rischen Landtag wurde im Beisein des CSU-

Fraktionsführers MdL Klaus Holetschek, einer 

Vertreterin des Bayer. Innenministeriums, der 

Regierungspräsidentin Barbara Schretter, Land-

rat Alex Eder, Abgeordneten und stellvertretend 

für weitere in der Flüchtlingsunterbringung be-

troffene Kommunen mit den Bürgermeistern der 

Gemeinden Babenhausen, Egg a. d. Günz und 

Fellheim die Migrationspolitik im Landkreis Unte-

rallgäu erörtert. 

In dieser Gesprächsrunde kam seitens des In-

nenministeriums klar zum Ausdruck, dass die 

Zuweisungszahlen stark rückläufig sind und 

keine weiteren Unterkünfte akquiriert werden 

müssen. 

Die Gemeinde sieht sich damit in ihren stets am 

geltenden Recht orientierten und ausschließlich 

sachlich gefällten Entscheidungen bestätigt. 

Das Landratsamt hat nun einen wirtschaftlich 

vertretbaren Ausstieg aus dem bereits durch die-

ses mit der Grundstückseigentümerin geschlos-

senen Vertrag zu prüfen. Die abschließende Ent-

scheidung steht hierzu aber noch aus. 

Weitere Informationen zur Thematik können Sie 

auch der Presseveröffentlichung in der heutigen 

Ausgabe des Mitteilungsblattes entnehmen. 

Reinhard Schaupp 

1. Bürgermeister 
 
 

 
 

 

Sanierung der nördlichen Ortsdurchfahrt 
in der Ulmer Straße 

- Dorfbäckerei weiterhin anfahrbar - 
 

 

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger! 
 

Die Bäckerei Standhartinger ist auch während 
der Bauarbeiten zur Sanierung der nördlichen 
Ortsdurchfahrt regulär geöffnet. 
 

Die Zufahrt ist über die Bahnhofstraße oder die 
Ulmer Straße von Norden kommend im Anlieger-
verkehr gesichert. 
 

Wir bitten Sie, dies im Hinblick auf die Nahver-
sorgung im Ort zu berücksichtigen und bei Ihren 
Einkäufen zu berücksichtigen! 
 

Vielen Dank! 
 

Reinhard Schaupp 
1. Bürgermeister 
 
 

 
 

 

Sanierung der nördlichen 
Ortsdurchfahrt in der Ulmer Straße 

- innerörtliche Umfahrung - 
 

 

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger! 
 

In der Ausgabe des Mitteilungsblattes vom 
16.07.2025 wurden Sie bereits zum Bauumfang 
und Bauzeitraum hinsichtlich der Sanierung der 
nördlichen Ortsdurchfahrt in der Ulmer Straße in-
formiert. 
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Da der Baubeginn im Verlauf der Kalenderwoche 
34 während der Sommerpause des Mitteilungs-
blattes erfolgen wird, erhalten Sie in der heutigen 
Ausgabe die entsprechenden Informationen hin-
sichtlich der innerörtlichen Umfahrungen und 
zum Busverkehr. Diese betreffen zunächst den 
ersten Bauabschnitt, welcher bis zum Jahres-
ende 2025 abgeschlossen sein soll, und sind den 
Veröffentlichungen angehängt separat zusam-
mengefasst. 
 

Der Gemeinderat und das Bauamt der VG Boos 
haben sich bestmöglich mit der Thematik ausei-
nandergesetzt und versucht, die umfangreichen 
Gesichtspunkte im Sinne unserer Bürgerinnen 
und Bürger bei der Ausweisung der Fahrtstre-
cken zu berücksichtigen. 
 

Dem Ratsgremium ist bewusst, dass die Umfah-
rungsstrecken für einige Einwohner auch mit Ein-
schränkungen (Halteverbot, Einbahnstraßenre-
gelung, …) verbunden sind. Wir bitten diesbe-
züglich um Ihr Verständnis! 
 

Wir richten die aufrichtige Bitte an Sie, sich ab 
dem Baubeginn mit der neuen Verkehrsführung 
vertraut zu machen. Da die Polizei bereits ange-
kündigt hat, entsprechende Kontrollen durchzu-
führen, kann so entsprechender Ärger vermie-
den werden.  
 

Wir weisen darauf hin, dass alle Gewerbebe-
triebe im und um das Baufeld im Anliegerverkehr 
weitestgehend anfahrbar bleiben. Beachten Sie 
bitte auch hier die örtliche Beschilderung! 
 

Reinhard Schaupp 
1. Bürgermeister mit Gemeinderat 
 

 
 
 
 
 

 

Neue Schalttechnik für die Abwasserpumpsta-
tion: 
 

Die in der Abwasserpumpstation verbaute 
Schalttechnik ist zwischenzeitlich veraltet und 
die Störanfälligkeit nimmt deutlich zu.  
 

Ferner wird zudem von Seiten der zuständigen 
Behörden der Einbau einer Messtechnik zur Er-
fassung der in den Vorfluter abgeleiteten Abwas-
sermengen gefordert. 
 

Unter der Betrachtung wirtschaftlicher Gesichts-
punkte und mit dem Ziel, künftig kostenintensive 
Reparaturen zu vermeiden sowie die Anlage 

materialschonender zu betreiben entschied sich 
der Gemeinderat in nichtöffentlicher Sitzung, die 
Technik zu ersetzen. 
 

Die Auftragsvergabe erfolgte mit einem Kosten-
volumen von rund 36.500 Euro an die Firma 
Siegl Automatisierung GmbH aus Westerheim.  
 

Reinhard Schaupp 
1. Bürgermeister 
 

 

Untersuchung 
Wasserqualität 
auf Homepage 

 

Die aktuellen Wasseruntersuchungsergebnisse 
finden Sie auf unserer Homepage unter 

• Verwaltungsgemeinschaft Boos 

• Homepage 

• Bauen & Wohnen 

• Wasseruntersuchungen 
 
Gemeinde Fellheim 

 
 

 

Die Ansprechpartnerin der 
Ehemaligen Synagoge Fellheim 

befindet sich 
     vom 05.08.2025 bis einschließlich    
                   19.08.2025 im Urlaub. 
Bei Anliegen und Reservierungen wenden Sie 
sich in diesem Zeitraum an den Bürgermeister 
beziehungsweise dessen Vertreter. 
Gemeinde Fellheim 
 

 

  

           Aus der Sitzung des             
  Gemeinderates vom 08.07.2025 
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Gemeinsam zu sachlichen Lösungen 
- Runder Tisch zu Flüchtlingsunterkünften  

im Unterallgäu - 
 

München. „Unser Ziel ist eine Politik, die zusammen-
führt statt spaltet. Wir nehmen die Sorgen der Men-
schen ernst und gerade beim sensiblen Thema 
Flüchtlingsunterbringung ist Sachlichkeit statt Popu-
lismus das Gebot der Stunde. Beim Runden Tisch ha-
ben wir offen und lösungsorientiert gesprochen und 
die Situation insgesamt im Landkreis Unterallgäu be-
trachtet. Exemplarisch haben wir die Bürgermeister 
eingeladen, deren Gemeinden aktuell besonders im 
Fokus der Diskussion stehen“, so der Memminger 
Landtagsabgeordnete und CSU-Fraktionsvorsitzende 
im Bayerischen Landtag, Klaus Holetschek.  
Auf Einladung Holetscheks nahmen die Bürgermeis-
ter Otto Göppel (Babenhausen), Wolfgang Walter 
(Egg) und Reinhard Schaupp (Fellheim), Landrat Alex 
Eder, Regierungspräsidentin Barbara Schretter sowie 
die Landtagsabgeordneten Peter Wachler (CSU) und 
Bernhard Pohl (FW) teil. Auch Vertreter des Bayeri-
schen Innenministeriums waren beteiligt.  
 

Die Asylwende wirkt: Zahlen gehen deutlich zu-
rück Holetschek hob hervor: „Nach Jahren mit hohen 
Zugangszahlen und Rekordständen bei der Unter-
bringung gehen die Zahlen endlich spürbar zurück. Im 
Freistaat hat sich die Zahl der Asylanträge neu einge-
reister Flüchtlinge in den ersten fünf Monaten mehr 
als halbiert. Auch Abschiebungen und freiwillige Aus-
reisen haben deutlich zugenommen. Wir sind froh, 
dass die Asylwende der neuen Bundesregierung zum 
Tragen kommt und Wirkung zeigt“.  
Durch die eingeleitete Asylwende sind die Neuan-
künfte auch im Landkreis Unterallgäu spürbar gesun-
ken. Aktuell stehen hier nach der genauen Überprü-
fung der Unterkunftszahlen durch die Regierung und 
den Landkreis derzeit insgesamt 242 freie Plätze in 
den Unterkünften des Landkreises Unterallgäu zur 
Verfügung. Da aber die großen Notunterkünfte in Min-
delheim und Bad Wörishofen aufgelöst werden sollen, 
in denen aktuell noch 391 Menschen leben, benötigt 
man im Unterallgäu noch Platz für 149 Flüchtlinge. 
Wie im Vorfeld zwischen Landrat Eder und Regierung 
von Schwaben geklärt werden konnte, dürfen hierzu 
Plätze in Unterkünften der Regierung belegt werden. 
„Dafür bin ich sehr dankbar“, sagt Eder. „Wir haben 
eine gute Lösung gefunden und damit den Spielraum 
eröffnet, nun über einige Unterkünfte nochmal reden 
zu können.“  
Regierungspräsidentin Barbara Schretter hebt hervor: 
„Uns ist es wichtig, dass die Asylunterkünfte gut aus-
gelastet sind und freie Plätze belegt werden. Das gilt 
auch für unsere Regierungsunterkünfte.“ Durch diese 
Absprache ergaben sich nun Spielräume, um auf ei-
nige der geplanten Unterkünfte verzichten zu können. 
Voraussetzung dafür ist allerdings, dass es gelingt, 
mit wirtschaftlich vertretbarem Maß die Verträge vor-
zeitig zu beenden.  
Holetschek: „Die Entscheidung, die geplante Unter-
kunft in Babenhausen nicht weiterzuverfolgen, ist fol-
gerichtig und verantwortungsbewusst“. Dort, wo 

möglich, werden bestehende Verträge beendet und 
Kapazitäten zurückgefahren. Derzeit werden durch 
die Regierung von Schwaben nur sehr wenige Men-
schen aus den Ankunftszentren den Städten und 
Landkreisen in Schwaben zugewiesen. „Dennoch 
bleiben wir wachsam und steuern umsichtig“.  
 

Gemeinsame Lösungen für Gemeinden und Bür-
ger. Die drei Bürgermeister unterstrichen gemein-
sam: „Für uns steht das Wohl unserer Bürgerinnen 
und Bürger an erster Stelle. Wir begrüßen, dass die 
individuelle Situation vor Ort berücksichtigt und ge-
meinsam nach Lösungen gesucht wird. Integration 
kann nur gelingen, wenn die Belastungen gerecht ver-
teilt sind.“  
Landrat Alex Eder erklärte: „Wichtig ist, die tatsächli-
chen Bedarfe transparent abzustimmen und die Kom-
munen nicht zu überfordern. Gleichzeitig bin ich froh, 
dass wir die Menschen aus unseren Notunterkünften 
nun in kleineren, besser geeigneten Unterkünften un-
terbringen können. Außerdem nimmt das für den Mo-
ment bei unserer Ausländerbehörde Druck raus, für 
den Freistaat nach weiteren Unterkünften suchen zu 
müssen.“  
In Bezug auf Egg an der Günz wirbt Holetschek dafür, 
weiter konstruktiv nach alternativen Lösungen zu su-
chen. Die rechtlichen Rahmenbedingungen aufgrund 
bestehender Vorverträge seien hier komplexer, doch 
auch hier würden noch einmal „alle denkbaren An-
sätze und Optionen geprüft“.  
Regierungspräsidentin Barbara Schretter betonte: 
„Die Entwicklungen im Asylbereich zeigen, wie wich-
tig ein kontinuierlicher Austausch aller staatlichen 
Ebenen ist. Die aktuelle Situation eröffnet insbeson-
dere einen Spielraum zur Kostensenkung. Vorhan-
dene Kapazitäten sollen besser genutzt werden, teure 
Unterkünfte konsequent beendet und soweit notwen-
dig durch wirtschaftlichere Anmietungen ersetzt wer-
den. Für Fellheim werde daher ebenfalls geprüft, ob 
man eine ähnliche Lösung wie in Babenhausen findet. 
Unser gemeinsames Ziel ist es, pragmatische und 
verantwortungsvolle Entscheidungen zu treffen. 
Gleichzeitig muss die geordnete Aufnahmefähigkeit 
gesichert bleiben.“  
 

Kontinuierlicher Dialog und gemeinsame Verant-
wortung. Der Landtagsabgeordnete Peter Wachler 
(CSU) betont: „Entscheidend sind Sachlichkeit, ge-
genseitiges Verständnis und eine faktenorientierte 
Herangehensweise. Es ist wichtig, tragfähige Lösun-
gen zu finden, die für die Bürgerinnen und Bürger fair 
und nachvollziehbar sind und die Situation vor Ort an-
gemessen berücksichtigen.“  
Bernhard Pohl, erster Stellvertretender Vorsitzender 
der Landtagsfraktion Freie Wähler, resümiert: „Mir ist 
es wichtig, dem Landrat und den Bürgermeistern Rü-
ckendeckung für die schwierige Aufgabe der Unter-
bringung von Flüchtlingen zu geben und mit dazu bei-
zutragen, verträgliche Lösungen für die Bürger zu fin-
den. Dieser Runde Tisch hat dazu beigetragen. Ich 
danke deshalb allen Teilnehmern.“ 
Die Teilnehmer lobten den konstruktiven und offenen 
Dialog und vereinbarten, die Entwicklungen auch im   
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gesamten Landkreis Unterallgäu gemeinsam im Blick 
zu behalten und weiter konstruktiv zu begleiten.  
Klaus Holetschek kündigte an: „Mir ist wichtig, dass 
wir im engen Austausch bleiben und gemeinsam an 
sachlichen Lösungen weiterarbeiten. Deshalb lade 
ich Anfang September zu einer weiteren Runde ein, 
um ein aktuelles Update zur Situation im Landkreis 
Unterallgäu zu erhalten und gegebenenfalls weitere 
Schritte gemeinsam zu beraten.“ 

 

AUS DER  
VERWALTUNGSGEMEINSCHAFT 

 

 

Steuertermin 15.08.2025 
 

Folgende Steuern/Beiträge werden 
am 15.08.2024 zur Zahlung fällig: 

 

 3. Kvj. 2025 Grundsteuer 
 3. Kvj. 2025 Gewerbesteuer-Vorauszahlung 
 6. Rate Verbesserungsbeitrag 
 

Soweit der Kasse ein SEPA-Lastschriftmandat 
erteilt wurde, werden die offenen Beträge recht-
zeitig vom Konto abgebucht. Selbstzahler wer-
den gebeten, das Fälligkeitsdatum zu beachten. 

 

VGem. Boos 
- Kasse - 

 
 

B E K A N N T M A C H U N G 
 

Die nächste Sitzung  
der Gemeinschaftsversammlung  

der Verwaltungsgemeinschaft Boos 
 findet statt am 

 
 

Mittwoch, den 06.08.2025 um 18:30 Uhr 
im Sitzungssaal im Rathaus Boos 

 
 

TAGESORDNUNG 
 

Öffentlicher Teil 
 

TOP 1 Genehmigung der Niederschrift 
 (öffentlicher Teil) vom 02.04.2025 
 

TOP 2 Rechenschaftsbericht zur Jahres- 
 rechnung 2024 
 (Vorlage und Genehmigung) 
 

TOP 3 Mitteilungen, Wünsche und Anträge 
 

Im Anschluss an den öffentlichen Teil findet eine 
nichtöffentliche Sitzung statt. 
 

Interessierte Bürgerinnen und Bürger sind zum 
öffentlichen Teil der Sitzung herzlich eingeladen.  
 

Verwaltungsgemeinschaft Boos 
gez. Helmut Erben 

Gemeinschaftsvorsitzender 

Informationen Rentenversicherung 
 

Die deutsche Rentenversicherung (DRV) 
Schwaben teilte uns leider mit, dass der Renten-
sprechtag bei uns in der VG Boos vorerst nicht 
mehr stattfinden kann. 
 

Durch die vielen gesetzlichen Änderungen hat 
sich das Ausmaß an Beratungen und Hilfestel-
lungen der DRV deutlich erhöht.  
Die Steigerung des Beratungsbedarfs ist durch 
die sog. "Geburtenstarken Jahrgänge" deutlich 
ersichtlich.  
Dazu kommt die Knappheit der qualifizierten Mit-
arbeiter in der DRV. Die knappe Zahl an Perso-
nal erschwert es die Rentensprechtage ord-
nungsgemäß durchzuführen.  
Anschriften und Kontaktdaten der ständigen, 
also regelmäßig stattfindende Sprechtage, kön-
nen unter dem Link  
https://www.deutsche-rentenversiche-
rung.de/Schwaben/DE/Beratung-und-Kon-
takt/Beratung/Beratungsstellen-Sprechtage/Be-
ratungsstellen_sprechtage_node.html gefunden 
werden.  
 

In unserer Nähe sind folgende Rentensprech-
tage: 

- Babenhausen: Terminvereinbarung unter 
08333/9400-21 oder -22 

- Memmingen und Mindelheim:  
Terminvereinbarung unter  
0800 1000 480 21 

 

Darüber hinaus können die Bürger sich auch an 
den telefonischen Beratungsservice unter der 
Telefonnummer 0800 1000 480 21 wenden.  
In vielen Fällen konnte schon auf diese Weise 
schnell durch die Rentenversicherung geholfen 
werden.  
 

Eine Rentenberatung durch die VG Boos 
ist nicht möglich! 
 

Rentenanträge können weiterhin in der VG Boos 
aufgenommen werden. Hierzu ist ein Termin er-
forderlich. Termine können unter der Telefon-
nummer 08335/9829-16 oder per Mail  
standesamt@vg-boos.de vereinbart werden. 

 

  

https://www.deutsche-rentenversicherung.de/Schwaben/DE/Beratung-und-Kontakt/Beratung/Beratungsstellen-Sprechtage/Beratungsstellen_sprechtage_node.html
https://www.deutsche-rentenversicherung.de/Schwaben/DE/Beratung-und-Kontakt/Beratung/Beratungsstellen-Sprechtage/Beratungsstellen_sprechtage_node.html
https://www.deutsche-rentenversicherung.de/Schwaben/DE/Beratung-und-Kontakt/Beratung/Beratungsstellen-Sprechtage/Beratungsstellen_sprechtage_node.html
https://www.deutsche-rentenversicherung.de/Schwaben/DE/Beratung-und-Kontakt/Beratung/Beratungsstellen-Sprechtage/Beratungsstellen_sprechtage_node.html
mailto:standesamt@vg-boos.de
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ILE - INTEGRIERTE LÄNDLICHE ENTWICKLUNG 

 
 
Pressebericht 
 
Veranstaltungsreihe „Zukunft gestalten im Bayerischen Illertal“ – Planungswerkstatt Ortsentwicklung  
 

Am 24. Juli 2025 lud die ILE Bayerisches Illertal zur vorerst letzten Veranstaltung der Reihe „Zukunft 
gestalten im Bayerischen Illertal“ ein. Im Rahmen der durchgeführten Veranstaltungen wurden die Teil-
nehmer:innen mit vielfältigen Informationen zur Thematik versorgt, aber auch entsprechende Anreize zur 
Folgenutzung leerstehender oder untergenutzter Objekte oder Flächen, vor allem in den Ortskernen wur-
den geschaffen. Neben Beispielen zur Reaktivierung derartiger Objekte, der Schaffung neuer Wohn- und 
Lebensmöglichkeiten, Fördermöglichkeiten, damit zusammenhängenden steuerrechtlichen Aspekten und 
den Bauvorschriften konnte auch Input zur Baukultur und kreativen Nutzungsideen vermittelt werden.  
 

Zu Beginn der Veranstaltung wurden die vier Bürgermeister der beteiligten ILE-Gemeinden interviewt. Alle 
Bürgermeister sind davon überzeugt, dass in Ihren Gemeinden Handlungsbedarf besteht und es bereits 
jetzt Zeit wird, dem Leerstand entgegenzuwirken. Sie sehen die Potenziale und hoffen, mit Blick in die 
Zukunft, in absehbarer Zeit einen Teil der Leerstände wieder aktiviert und die Ortskerne erneut belebt zu 
haben.  
 

Für die abschließende Veranstaltung der Reihe wurden gemeinsam mit Expertinnen und Experten an 
sechs Thementischen die verschiedenen Schwerpunkte der Veranstaltungsreihe nochmals aufgenommen 
und bearbeitet. Dabei wurden typische Schritte der Projektentwicklung unter die Lupe genommen und 
zentrale Fragen diskutiert. Die Teilnehmerinnen und Teilnehmern konnten in mehreren Runden an die 
verschiedenen Stationen der Expert:innen in den Austausch gehen um individuelle Fragen zu klären. Mit 
allen Thementischen wurde ein Projektverlauf und die einzelnen Bestandteile davon skizziert.  
 

An den Tischen wurden grundlegende Fragen geklärt: Wie starte ich ein solches Projekt und welche As-
pekte müssen im Vorfeld geklärt werden? Die Teilnehmer:innen hatten die Möglichkeit, sich über verschie-
dene Betreiberkonzepte und deren Wirtschaftlichkeit zu informieren sowie gemeinschaftliche Wohnkon-
zepte und neue Wohnformen zu diskutieren. Ein weiteres Thema der Veranstaltung war die handwerkliche 
Umsetzung von Bauvorhaben. Expert:innen teilten wertvolle Informationen darüber, was bei einem Bau 
zu beachten ist, um eine reibungslose Realisierung zu gewährleisten. Zudem wurden die Fördermöglich-
keiten im Rahmen des LEADER-Förderprogramms vorgestellt. Die Veranstaltung endete mit einer offenen 
Gesprächsrunde, in der ein reger Austausch stattfand.  
 

„Klar ist: Innenentwicklung ist ein langfristiger Prozess, der Zeit, Engagement und gemeinsames Handeln 
erfordert. Mit den Veranstaltungen sollten erste Impulse gesetzt, Denkanstöße gegeben und zur aktiven 
Auseinandersetzung mit dem Thema inspiriert werden.“ (Reinhard Schaupp, 1. Bürgermeister Fellheim 
und ILE-Sprecher) 
 

Die ILE Bayerisches Illertal befindet sich bereits in der Pla-
nung um das Thema weiterzuverfolgen und nachhaltig zu 
vertiefen. Die Projektreihe zeigt, dass gemeinschaftliches 
Handeln und innovative Ansätze der Schlüssel zu einer er-
folgreichen Innenentwicklung sind. 
Vielen Dank an alle Mitwirkenden!  
 

Ihre Bürgermeister der Mitgliedsgemeinden  
der ILE Bayerisches Illertal 
 
 
Reinhard Schaupp, Josef Wechsel, Michael Büchler, An-
ton Keller, Helmut Erben  
 
 
 

Bildrechte: neuland+ GmbH & Co. KG  
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INFO AUS DEM LANDRATSAMT 
 

 
 

Landkreis - Kinder, Jugend und Familie 
Im Elterncafé wird Spielzeug selbst hergestellt 
 

Unterallgäu. Um „Spiele, die nichts kosten“ geht es 
am Dienstag, 16. September, im Elterncafé in Min-
delheim, von 10 bis 11.30 Uhr in der Begegnungs-
stätte St. Elisabeth in der Krumbacher Straße 20. 
Die Teilnehmenden lernen, eigenes Spielzeug her-
zustellen mit Dingen, die sie zumeist im Haushalt ha-
ben.  
Das Elterncafé ist ein Angebot der Koordinierenden 
Kinderschutzstelle und der Schwangerenberatung 
am Landratsamt Unterallgäu und richtet sich an 
Schwangere sowie an Mütter und Väter von Kindern 
bis drei Jahren. Die Veranstaltungen sind kostenfrei, 
eine Anmeldung ist aber unter 
www.unterallgaeu.de/eltern erforderlich.  
Weitere Informationen gibt es unter Telefon (08261) 
995-650, -412, -408 und -402.   
 

KIRCHLICHE NACHRICHTEN 
 

 
 
 
 
 
 
 

Sie erreichen uns 

 

Büro-Öffnungszeiten: 
 

Boos: Tel. 08335/3399870 
Montag, Mittwoch und Freitag 
2. - 4. Dienstag im Monat 
von  09:00 – 12:00 Uhr 
 
Pleß: Tel. 08335/1623 
jeden 1. Dienstag von 10:00 - 12:00 Uhr 
 

Terminvereinbarung zu anderen Zeiten auch 
am Nachmittag sind mit vorheriger Abspra-
che möglich. Nutzen Sie jederzeit unseren 
Anrufbeantworter unter untenstehender 
Nummer, das Fax oder E-Mail zur Kontaktauf-
nahme.  
Wir rufen Sie dann zeitnah zurück. 
 

Email: pg.boos@bistum-augsburg.de 

Homepage: pg-boos.de 

Tel. 08335/3399870 
Fax: 08335/33998720 
jetzt auch auf Instagram 
NOTFALLNUMMER bis 23:00 Uhr:     015201091546 
(Todesfall / Krankensalbung) 

 

Gottesdienstordnung vom 
02.08.2025 – 31.08.2025 

Samstag, 02.08.25,   hl. Eusebius und hl. Petrus Julia-
nus Eymard, Priester, Ordensgründer 

15:30  P Rosenkranz 
18:30  R Heilige Messe 
18:30  H Wortgottesdienst 

L1: Koh 1, 2; 2, 21-23; L2: Kol 3, 1-5.9-11; Ev: Lk 12, 13-21 

Sonntag, 03.08.25,   18. SONNTAG IM JAHRESKREIS 

08:30  B Rosenkranz und Beichte 
09:00  B Heilige Messe  
  (Leonhard Müller (30ig) / Dr. Wagih u. Oliver 

Sadek / Apollonia Kürzinger / Josef Katheinin-
ger / Erika u. Ludwig Weiß / Josef Knestel / 
Fam. Gilke u. Ang. / Brunhilde und Rupert An-
wander u. Ang. / Johann u. Hedwig Wachter / 
Johann u. Martha Wachter / Ottilie Reisch / 
Reiner Dorn / Marianne u. Manfred Hanus / 
Günter Dietzel / Rita u. Ignaz Erhard / Anton 
Kartheininger / Johann u. Centa Kartheininger / 
Emil Bott / Emilie Engstle) 

10:15  F Heilige Messe   
  Kollekte für unsere Kirche  
  (Josef Veit (30ig) u. Kreszentia / verst. Eltern 

der Fam. Wechsel u. Kaufmann) 
13:30  NG Rosenkranz (Grotte) 

Dienstag, 05.08.25,   Weihetag der Basilika Santa Maria 
Maggiore in Rom 

17:45  F Beichte bis 18:30 Uhr 
18:00  F Rosenkranz 
18:30  F Heilige Messe 
08:00  N Rosenkranz 

Mittwoch, 06.08.25,   VERKLÄRUNG DES HERRN 

15:00  H Rosenkranz zur Göttlichen Barmherzigkeit 
18:00  B Rosenkranz 
18:30  B Heilige Messe 
   (René Plard (30ig) / Theresia u. Georg Sey-

bold) 

Donnerstag, 07.08.25,   HL. AFRA, MÄRTYRIN, PATRO-
NIN DES BISTUMS AUGSBURG 

08:30  N Krankenkommunion N + B + R  
18:00  H Rosenkranz 
18:30  H Heilige Messe (Maria Uhl) 

Freitag, 08.08.25,   Hl. Dominikus, Priester, Ordens-
gründer 

08:00  N Rosenkranz 
17:30  KK Aussetzung und stille Anbetung 
18:30  KK Heilige Messe (Siegfried Meer (4 Jht)) 

Samstag, 09.08.25,  HL. TERESA BENEDICTA V. 
KREUZ (EDITH STEIN), Ordensfrau, Märtyrin, Patronin 
Eur 

18:00  P Rosenkranz und Beichte 
  

http://www.unterallgaeu.de/eltern
mailto:pg.boos@bistum-augsburg.de
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18:30  P Vorabendmesse Kollekte für die Kirche (Hed-
wig u. Max Selg u. Erika / Ernst Boneberger. u. 
Ang. / Martin u. Anna Hempfer / Franziska u. 
August Haugg / Genovefa u. German Zug-
maier u. Ang. / August u. Franziska Haugg / 
Josef Lohr u. Ang. / Bettina u. Albertine Erben) 

14:00  KK Taufe Ida Gottwald 

L1: Weish 18, 6-9; L2: Hebr 11, 1-2.8-19; Ev: Lk 12, 32-48 

Sonntag, 10.08.25,   19. SONNTAG IM JAHRESKREIS 

08:30  B Rosenkranz und Beichte 
09:00  B Heilige Messe  
  (Marianne Wolf (30ig) / Gertrud u. Bruno Oll-

ech / Gertraud u. Jürgen Schlichting m. Ang. / 
Otto u. Josefa Heiß mit Rink u. Ang.) 

11:30  B Taufe Leon Betz 
10:15  F Heilige Messe   
  Kollekte für die Kirche  
  (Karl u. Klara Dirr / Josef Schöllhorn / Erich 

Haug / Kreszenzia u. Anton Käufler / Josef u. 
Anna Huber) 

10:00  H Wortgottesdienst 
13:30  NG Rosenkranz (Grotte) 
18:00  N Rosenkranz und Beichte 
18:30  N Heilige Messe (Georg Rudolf Hummel m. Ang. 

/ Michael Kartheininger / Willibold u. Lucia Kel-
ler / Pauline u. Kajetan Hämmerle / Thomas 
Riedmaier / Johann Schütz / Benedikt u. Anna 
Büchler / Maria Büchler) 

Montag, 11.08.25,   Hl. Klara von Assisi, Jungfrau, Or-
densgründerin 

18:30  F Beichtgelegenheit 
19:15  F Beginn Sühnefußwallfahrt zur Hl. Kreuzkapelle 
19:45  KK Wallfahrtsgottesdienst  
  Zelebrant und Prediger Pfarrer Andreas Straub 

musikal. Gestalt. durch Musikkapelle Fellheim 
anschließend Dankandacht in Fellheim  

  (Ludwig Bechter u. Ang. / Anton Ehrlicher / 
Erich Haug m. Ang. / Manfred Reitemann / Ro-
man Schupp u. Ang. / Thomas Käufler u. Ang.) 

Dienstag, 12.08.25,   Hl. Franziska von Chantal, Or-
densgründerin 

17:45  F Beichte bis 18:30 Uhr 
18:00  F Rosenkranz 
18:30  F Heilige Messe 
08:00  N Rosenkranz 

Mittwoch, 13.08.25,   hl. Pontianus, Papst, und hl. Hip-
polyt, Priester, Märtyrer 

18:00  P Rosenkranz 
18:30  P Heilige Messe (f. d. armen Seelen) 
15:00  H Rosenkranz zur Göttlichen Barmherzigkeit 

Freitag, 15.08.25,   MARIÄ AUFNAHME IN DEN HIMMEL 

08:45  P Heilige Messe mit Kräutersegnung   
  Kollekte für die Kirchenmusik 

Verkauf v. Kräuterbüschel u. Kräuterfladenbrot 
durch Kath. Frauenbund  

  (Josef u. Josefa Schwärzle / Georg und Maria 
Jutz u. Ang. / Fanny u. Adolf Wohllaib m. Ang. 
/ Sigrid Hintermayr m. Ang. / Konstantine 
Rapp) 

 

09:00  R Heilige Messe mit Kräutersegnung am  
  "Neuen Kreuz"  
  (Hans u. Willi Altenrieder m. Eltern / Franziska 

u. Albine Wucher u. ihre Lieben / Josef Höbel 
u. Martin Huber m. Fam.) 

10:15  F Heilige Messe mit Kräutersegnung  
  Kollekte für die Kirchenmusik  

(Kurt Weirather u. Ang. / Hilda u. Josef Rabi-
ser) 

08:00  N Rosenkranz 
18:30  N Heilige Messe mit Kräutersegnung  
  (Pfarrer Franz Kornherr) 
10:00  H Heilige Messe mit Kräutersegnung  
  musikal. Gest. Messe in C für Singstimme und 

Orgel von Anton Cajetan Adlgasser (1729-
1777) Kollekte für Rücklagen  

  (Gertrud u. Ferdinand Thoma / Albert Strobl u. 
Ang. / Erika Link / Marianne Mang) 

13:30  NG Rosenkranz (Grotte) 

Samstag, 16.08.25,   Hl. Stephan, König von Ungarn 

15:30  P Rosenkranz 
18:30  H Vorabendmesse Kollekte für unsere Kirche  
  (Walburga Zweifel (1 Jht) / Egon Jans (3 Jht)) 

L1: Jer 38, 4-6.8-10; L2: Hebr 12, 1-4; Ev: Lk 12, 49-53 

Sonntag, 17.08.25,   20. SONNTAG IM JAHRESKREIS 

08:30  B Rosenkranz und Beichte 
09:00  B Heilige Messe (Gertrud u. Johann Hörmann / 

Caecilie Mayer u. Ang.) 
10:15  F Heilige Messe Kollekte für unsere Kirche  
  (Franz, Helga u. Markus Häfele) 
13:30  NG Rosenkranz (Grotte) 
18:00  P Rosenkranz und Beichte 
18:30  P Heilige Messe Kollekte für unsere Kirche  
  (Maria , Josef,Jürgen u. Manfred Ergler / Josef, 

Frieda u. Benedikt Wiest / Theresia u. Martin 
Zanker / Karl Diebolder (Jht)) 

Dienstag, 19.08.25,   Hl. Johannes Eudes, Ordensgrün-
der 

17:45  F Beichte bis 18:30 Uhr 
18:00  F Rosenkranz 
18:30  F Heilige Messe 
08:00  N Rosenkranz 

Mittwoch, 20.08.25,   Hl. Bernhard v. Clairvaux, Abt, 
Kirchenlehrer 

18:00  N Rosenkranz 
18:30  N Heilige Messe (Maria Müller) 
15:00  H Rosenkranz zur Göttlichen Barmherzigkeit 

Donnerstag, 21.08.25,   Hl. Pius X., Papst 

08:00  P Frauenmesse 
18:00  H Rosenkranz 
18:30  H Heilige Messe 
19:30  B Bibelkreis mit Lob und Preisen 

Freitag, 22.08.25,   Maria Königin 

08:00  N Rosenkranz 
17:30  KK Aussetzung und stille Anbetung 
18:30  KK Heilige Messe  
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Samstag, 23.08.25,   Hl. Rosa von Lima, Jungfrau 

18:00  P Rosenkranz und Beichte 
18:30  P Vorabendmesse   
  Kollekte für die Kirche  
  (Ingrid Jäger / Johann Rieder u. Ang.) 
14:00  KK Taufe Rosa Beukert   

L1: Jes 66, 18-21; L2: Hebr 12, 5-7.11-13; Ev: Lk 13, 22-30 

Sonntag, 24.08.25,   21. SONNTAG IM JAHRESKREIS 

08:30  B Rosenkranz und Beichte 
09:00  B Heilige Messe  
  (Anna u. Ludwig Stubenvoll / Johann u. Anna 

Schmid) 
10:15  F Heilige Messe   
  Kollekte für die Kirche 
18:00  N Rosenkranz und Beichte 
18:30  N Heilige Messe  
  (Johann Knez / Robert Hummel / Georg Hum-

mel / Ingrid, Kreszenz u. Günther Boida m. 
verst. Ang. / Angelika Botlik / Pfarrer Franz 
Kornherr) 

13:30  NG Rosenkranz (Grotte) 

Dienstag, 26.08.25,   Dienstag der 21. Woche im Jah-
reskreis 

17:45  F Beichte bis 18:30 Uhr 
18:00  F Rosenkranz 
18:30  F Heilige Messe 
08:00  N Rosenkranz 

Mittwoch, 27.08.25,   Hl. Monika, Mutter des hl. Au-
gustinus 

18:00  P Rosenkranz 
18:30  P Heilige Messe 
15:00  H Rosenkranz zur Göttlichen Barmherzigkeit 

Donnerstag, 28.08.25,   Hl. Augustinus, Bischof von 
Hippo, Kirchenlehrer 

18:00  H Rosenkranz 
18:30  H Heilige Messe  
  (Pater Willibald Stumpf / Rosa, Josef u. Adolf 

Stelzl / Rosa u. Johann Schneider) 

Freitag, 29.08.25,   Enthauptung Johannes' des Täufers 

08:00  N Rosenkranz 
08:30  B Heilige Messe  
  (Theresia u. Georg Seybold) 
17:30  KK Aussetzung und stille Anbetung 
18:30  KK Heilige Messe 

Samstag, 30.08.25,   Samstag der 21. Woche im Jah-
reskreis 

15:30  P Rosenkranz 
18:30  R Vorabendmesse  
  (Maria u. Leonhard Förg) 

L1: Sir 3, 17-18.20.28-29 (19-21.30-31); L2: Hebr 12, 18-19.22-
24a; Ev: Lk 14, 1.7-14 

Sonntag, 31.08.25,   22. SONNTAG IM JAHRESKREIS 

08:30  B Rosenkranz und Beichte 

09:00  B     Heilige Messe  
  (Johann u. Martha Schmucker / Fritz u. Verena 

Baumberger / Fam. Gilke u. Ang. / Werner u. 
Liane Neumaier / Theresia Wiedemann / Her-
mann Wucher) 

10:15  F Heilige Messe   
  Kollekte für die Kirche 
18:30  H Heilige Messe   
  Kollekte für die Kirche  
  (Thomas Unterweger (5 Jht) / Alois Linder m. 

Ang. / August u. Martha Mang) 
13:30  NG Rosenkranz (Grotte) 
 
 

 

 
     URLAUBSZEIT 
 
      Sommer 2025 
 
 
Das Nebenbüro in Pleß ist im August und  
September 2025 geschlossen! 
 
In den Sommerferien vom 01.08. bis 16.09.2025 
ist das Hauptbüro in Boos 
vom 01.08. bis 15.08.2025 und  
vom 01.09. bis 15.09.2025 jeweils  
Dienstag u. Mittwoch von  
09:00 - 12:00 Uhr geöffnet. 
 
In der Zeit 18.08. - 29.08.2025 ist das Büro ge-
schlossen.  

 

  BITTE BEACHTEN SIE FOLGENDE 
ÄNDERUNGEN UND INFORMATIO-
NEN  

 

In den nächsten Wochen müssen einige Got-
tesdienste ausfallen oder verschoben wer-
den. 
Bitte beachten Sie die Gottesdienstordnung. 
 
 

Die Krankenkommunion in Niederrieden, 
Boos u. Reichau verschiebt sich auf 
07.08.2025! 
 
 
Intentionen: 
Intentionen können wieder ab dem 
03.09.2025 wie gewohnt mit 3 Wochen  
Vorlauffrist angenommen werden. 
 

 
Intentionen, die nicht in den Zeitplan passen,  
werden von uns ohne Nachfrage in den nächst  
möglichen Gottesdienst gelegt. 
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Voranzeige 

save the date 
 

Dieses Jahr möchten wir alle Ehejubilare des 
Jahres 2025 aus unserer Pfarreiengemein-
schaft, die 25, 30, 40, 50 oder 60 Jahre verhei-
ratet sind, zu einem Gottesdienst mit an-
schließendem Empfang am  
 

Samstag, 11. Oktober 2025  
um 18.30 Uhr 

 

einladen.  
 

Um 18:30 Uhr feiern wir einen gemeinsamen 
Dankgottesdienst aller Ehejubilare in der Kirche 
„Herz Jesu“ in Fellheim.  
Anschließend laden wir Sie in die Synagoge 
Fellheim ein, um in einer gemütlichen Runde 
noch bei regem Austausch zusammen zu sit-
zen. 

 

Wir freuen uns, wenn Sie sich Zeit nehmen für 
diese Feier und die Begegnung mit anderen 
Ehepaaren. 
 

Mit herzlichem Gruß und guten Segenswün-
schen 
 

 
Pfarrer 
Pater George       Alexandra Weirather 
Kirchenvorstand   Pastoralratsvorsitzende 

(Quelle Foto: Pfarrbriefservise) 

 

 

 
 

Sommer – Ferienzeit 
 

Die Sommerferien laden uns ein, zur Ruhe zu 
kommen – Abstand vom Alltag zu gewinnen, 
neue Kraft zu schöpfen. Gerade in dieser Zeit 
kann es guttun, innezuhalten und sich neu auf 
das Wesentliche zu besinnen: Auf Gott, der uns 
trägt, auch wenn das Leben turbulent ist. Jesus 
selbst zog sich immer wieder an stille Orte zu-
rück, um Zeit mit dem Vater zu verbringen. Auch 
wir dürfen diese Wochen nutzen, um unser Herz 
neu auszurichten – im Gebet, in der Natur, im 
Miteinander.  
 
Kommt alle zu mir, die ihr mühselig und beladen 
seid! Ich will euch erquicken. 
(Matthäus 11,28) 
Möge diese Sommerzeit Ihnen Erholung bringen 
– für Körper, Seele und Geist. 

Gottes Segen auf all deinen Wegen! 

Ihr 
Pastoralrat der PG Boos 
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Boos, Fellheim, Heimertingen, Niederrieden, Pleß 

 

Heimertinger Str. 33, 87700 Steinheim 
Tel. 08331 / 2906  www.kirche-steinheim.de 

 

Wir laden herzlich ein  
zu unseren Gottesdiensten 

in Steinheim  
am Sonntag,03. August  
Martinskirche Steinheim 

mit Pfarrer Sebastian Wieder, 
 

am Sonntag, 10. August  
zum „Gottesdienst barrierefrei im  

Dorfgemeinschaftshaus in Steinheim“ 
mit Diakon Ziegler, 

 

am Sonntag, 17. August  
Martinskirche Steinheim 
mit Prädikantin Ollech, 

 

und am Sonntag, 24. August  
Martinskirche Steinheim 
mit Prädikant Peter Hack,  

jeweils um 09:30 Uhr 
 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 
Ihre Kirchengemeinde Steinheim 

 

 
NEUAPOSTOLISCHE KIRCHE  

KIRCHDORF 
 

Alois-Ruf-Weg 2, Kirchdorf  
(hinter der Turn- und Festhalle) 

---------------------------------------------------------- 
 

Mittwoch, 30.07. um 20:00 Uhr 
Gottesdienst in Kirchdorf 
 

Samstag, 02.08. um 10:00 Uhr 
JBM-Fußball-Cup in Aitrach 
 

Sonntag, 03.08. um 09:30 Uhr 
Gottesdienst in Kirchdorf  
 

Donnerstag, 07.08. um 20:00 Uhr 
Gottesdienst mit Apostel Rheinberger 
in Aitrach 
 

Sonntag, 10.08. um 09:30 Uhr 
Gottesdienst in Kirchdorf  
 

Mittwoch, 13.08. um 20:00 Uhr 
Gottesdienst in Memmingen 
 

Sonntag, 17.08. um 09:30 Uhr 
Gottesdienst in Kirchdorf  
 

Mittwoch, 20.08. um 20:00 Uhr 
Gottesdienst in Memmingen 

 

Sonntag, 24.08. um 09:30 Uhr 
Gottesdienst in Kirchdorf  
 

Mittwoch, 27.08. um 20:00 Uhr 
Gottesdienst in Memmingen 
 

Sonntag, 31.08. um 09:30 Uhr 
Gottesdienst in Kirchdorf  
 

Mittwoch, 03.09. um 20:00 Uhr 
Gottesdienst in Memmingen 
 

--------------------------------------------------------------------- 
Zu allen Gottesdiensten sind Gäste und 
Besucher jederzeit herzlich willkommen. 
Anfragen und Infos zu den Gottesdiensten und 
Veranstaltungen gerne per E-Mail unter  
nak-kirchdorf@t-online.de 
oder unter www.nak-kirchdorf.de 

 

BÜCHEREI IN DER  
EHEMALIGEN SYNAGOGE 

 

Treffpunkt Bücherei 
 

wir machen Sommerferien 
und sind deshalb geschlossen 

von 13.08 bis 27.08.25 
 

buecherei.fellheim@gmx.de 
 

Das Büchereiteam 
 

SCHULE 

 

 
 
 

Schüler für das Leben stärken 
An der Grundschule Heimertingen wurde zum 
wiederholten Mal ein Selbstschutz- und Sicher-
heitstraining angeboten. Dabei trainierte das 
Team Peter mit den Schülern und Schülerinnen 
der 3. und 4. Klassen das richtige Reagieren in 
unerwarteten Situationen im Alltag. 
 

Dazu gehörte ein sicheres Auftreten, der Einsatz 
der Stimme, einige Verteidigungstricks sowie 
das Verhalten gegenüber Fremden an Haustüre 
und mit Fahrzeugen. 
 

Ermöglicht wurde dieser Kurs durch einen eige-
nen Kinderbeitrag, einen Zuschuss des Förder-
vereins und dankbar angenommenen Spenden.  
 

Jeweils 500 Euro Unterstützung steuerten Eva 
Maria Mann als Vertreterin der Demmeler GmbH 
& CO KG Heimertingen, Michael Dobler von der 
VR-Bank Memmingen und Inge Hempfer von der 
Fa. Lampart Pleß – siehe Bildmitte - bei.   

mailto:buecherei.fellheim@gmx.de
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Mit den begeisterten Kindern freuen sich Gün-
ther Freudenthal und Anton Peter (Team Peter), 
Rektorin Gabriele Greiner und Lehrerin Conni 
Christ. 
 

 
 

 
Fleißige Handwerker 
 

 
 

In Zusammenarbeit mit dem architekturforum all-
gäu haben viele fleißige Schülerinnen und Schü-
ler der Grundschule zusammen mit engagierten 
Eltern tolle Sitzmöbel aus Holz gebaut.  
 

Sie waren im Sennhof im Rahmen der Ausstel-
lung „Schön hier - Architektur auf dem Land“ zu 
sehen und haben nun auf dem Pausenhof einen 
Platz gefunden haben.  
 

Besonderer Dank geht an alle kleinen und gro-
ßen Helfer! Ebenso möchten wir uns bei Frau 
Horejschi für die Idee, Planung und Durchfüh-
rung des Workshops bedanken, außerdem bei 
den Firmen Lampart Holz und Demmeler GmbH 
& Co. KG, die das Baumaterial gespendet ha-
ben. 

Gabriele Greiner, Rektorin 
 

 

Schulverband Heimertingen-Fellheim-Pless 
 

Die Grundschule in Heimertingen, 
Sechsbaumweg 5, erhält eine neue Klassen-
zimmermöblierung. 
Die nicht mehr benötigten Alt-Tische/ 
-Stühle können käuflich erworben werden. 
(Tisch 5,--€ / Stuhl 2,--€). 
Der Erlös aus dem Verkauf geht an den

Förderverein der Grundschule Heimertingen. 
Verkauf / Abholung der Möbel: 
Mo 04.08.25 und Di 05.08.25 jeweils 
von 16:30 – 17:30 Uhr im Schulhof 
 

KINDERGARTEN 

 

 
 

VEREINSNACHRICHTEN 

 
 
 

             GARTENBAUVEREIN  

 
 

Herzliche Einladung an alle 
Natur- und Vogelfreunde zum jährlichen 

 

Pflegeeinsatz im Pleßer Ried 
 

am Samstag, den 23.08.2025 ab 8:30 Uhr 
 

Der Landesbund für Vogelschutz pflegt regelmä-
ßig verschiedene Naturschutzflächen im Pleßer 
Ried. Um nicht zu verbuschen, müssen die 
Nasswiesen einmal jährlich gemäht werden. 
Dort, wo es maschinell nicht möglich ist, werden 
viele aktive Helfer und Helferinnen benötigt, die 
bei der wichtigen Biotoparbeit Hand anlegen und 
das Mähgut mit Gabeln aus der Fläche tragen.  
Ziel ist es, eine vielfältige und (er)lebenswerte 
Natur zu erhalten und zu schützen. Deshalb un-
sere Bitte an Sie: Helfen Sie mit! 
 

Falls vorhanden, bringen Sie eine Heugabel mit. 
Wichtig sind gute Schuhe (oder Gummistiefel) 
und möglichst geschlossene Kleidung.  
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Wir treffen uns um 8:30 am Tränktrog in Pleß (am 

Waldrand Osterberger Straße) oder, falls be-

kannt, an der LBV-Fläche im nordwestlichen Teil 

des Pleßer Riedes.  
 

Naturschutz vor der Haustür - eine tolle 
 Sache, einfach kommen und mitmachen! 

 

Als Dankeschön für die Mithilfe gibt es eine 

kleine Brotzeit und viele interessante Informatio-

nen über die Vogelwelt im Pleßer Ried. 
Bei Fragen wenden Sie sich an Petra Walser, 
Tel. 08335 1746. 
 

                        Kreisgruppe Memmingen 
/nterallgäu      
 

unterstützt vom  
 

Obst- und  
Gartenbauverein 
mit Imkerverein e.V. 
 
Heimertingen - Niederrieden - Fellheim - Pleß 
 

Heimertingen - Niederrieden – Fellheim – Pleß 
 

 

 
 

Altpapiersammlung 
 

Der Musikverein führt am Samstag, den 
23.08.2025 eine Altpapiersammlung in Fell-
heim durch. 
 

Halten Sie bitte die alten Zeitungen/Kartons ab 
09.00 Uhr abholbereit am Straßenrand parat. 
Bitte beachten Sie, dass wir die „Blauen Ton-
nen“ nicht leeren dürfen. 
Der Papiercontainer steht bereits ab Freitag 
(22.08.) bereit. Dort kann das Altpapier auch 
selbstständig eingeworfen werden.  
 

Die Vorstandschaft des Musikverein Fellheim 
1982 e.V. 

 
 

 
Weihnachtstagesfahrt nach München am 
26.11.2025. Organsiert von den „Land-
frauen“. 
Abfahrtszeiten: Pleß   08.30 Uhr 
Fellheim    08.35 Uhr 
Boos    08.45 Uhr 
Niederrieden    08.50 Uhr 
Heimertingen   09.00 Uhr

 

AUSWÄRTIGE VERANSTALTUNGEN 
 

 
 

 
YOGA – Kurs 
 
Geprüft und zertifiziert durch ZPP.  
Prüfsiegel für Präventionskurse, 
die von den gesetzlichen Krankenkassen 
anerkannt sind. 
Kursbeginn: 
Donnerstag, 18.09.2025, 9.00 – 10.30 Uhr 
(10 Termine) 
Ort: Alte Schule Niederrieden, Ballettraum 
Yogalehrerin: Marion Wölfel 
Kurskosten: 75 Euro für Mitglieder des FCN 
100 Euro für Nichtmitglieder 
Es sind noch 2 Plätze frei. 
Von manchen Krankenkassen werden die Kurs-
gebühren in Höhe von bis zu 75 Euro erstattet. 
Bitte erkundigen Sie sich bei Ihrer Kranken-
kasse. 
Anmeldung bei Daniela Mayerhofer, Tel. 
08335/9884908 oder WhatsApp: 
0160/96620479. 

 

 

 
5. KINDERBASAR                              
PLEß 
 

Sonntag, 21. September 2025  
von 10:00 – 12:00 Uhr 

 

! im Landhaus ! 
(Auwaldweg 15, 87773 Pleß) 

 

Für Schwangere (mit einer Begleitperson) und 
Helfer besteht die Möglichkeit  

ab 09:30 Uhr einzukaufen. 
 

Annahme: 
Samstag, 20.9.2025 9:00 – 10:00 Uhr 
Verkauf: 
Sonntag, 21.9.2025 10:00 - 12:00 Uhr  
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Rückgabe: 
Sonntag, 21.9.2025 16:30 - 17:00 Uhr 
Verkaufsnummern erhaltet Ihr auf: www.ba-
sarlino.de 

 
 
 

 
Wir verkaufen gut erhaltene Herbst-/ Winterklei-
dung, Kinderwägen und Babyausstattung, Kin-
derfahrzeuge, Spielsachen, Bücher, Autositze 
usw. 
Verkauft wird nur gut erhaltene Ware, diese gebt 
ihr bitte in Körben ab. (bitte eure Nummern gut 
lesbar anbringen) 
Nicht angenommen werden: Unterwäsche, 
Strumpfhosen, Socken und Stofftiere 
Waren ohne Barcode werden nicht verkauft! 
19% des Erlöses dienen sozialen Zwecken. 

Es gibt Kuchen, Kaffee und Kaltgetränke 
…auch to Go! 

Auf Euer Kommen freuen sich die jungen 
Frauen des KDFB Pleß 

Für angenommene Ware kann leider keine Haf-
tung übernommen werden! 

 
 

 
 

 
Bezirk Memmingen und Ottobeuren 

Pilger der Hoffnung KDFB Bezirk 

Wir pilgern am Sa. 23. August 2025 
Von Boos den Höhenweg zur Lourdesgrotte 
nach Niederrieden, dort Andacht und anschl. 
Einkehr auf dem Bio-Hof „Friedl´s Stadlleben“. 
 

Treffpunkt 13 Uhr am Dorfgemeinschaftshaus 
in Boos. Dort gibt es genügend Parkplätze. Die 
Andacht in der Grotte wird gegen 14.30 Uhr sein.  
Für Nicht-Wanderer ist die Teilnahme in der 
Grotte möglich, bitte Treffpunkt am Pfarrhof in 
Niederrieden. Mit Fahrgemeinschaft zur Grotte, 
da hier nur wenige Parkplätze sind.  
 

Das Thema „Pilger der Hoffnung“ bietet uns 
Impulse auf unserem etwa 10 km langen Weg 
und lässt das hl. Jahr 2025 auf eine persönliche 
Weise erleben. 
 

Rückkehr in Boos gegen 17 Uhr. 
KDFB Bezirk MM – Rose Maria Bechter 
KDFB Bezirk Ottobeuren Monika Riedmüller 
 

Anmeldung und weitere Info: 
M. Riedmüller 0151/28859946 
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"BN-Ortsgruppe Babenhau-
sen/Boos - Einladung zur Jahres-
hauptversammlung  

 
Die Ortsgruppe des Bund Naturschutz Babenhausen 
lädt alle Mitglieder sowie interessierte Bürgerinnen 
und Bürger herzlich zur diesjährigen Jahreshauptver-
sammlung am Mittwoch, den 24. September 2025, 
um 19 Uhr ins Evangelische Gemeindehaus Baben-
hausen ein (Akazienweg 4). 
Nach einem kostenlosen Begrüßungsgetränk stehen 
die Neuwahlen des Vorstands sowie ein Rückblick auf 
die Aktivitäten der Ortsgruppe im vergangenen Jahr 
auf dem Programm. Im Anschluss gibt Herr Robert 
Gromer spannende Einblicke in die Welt der Wildbie-
nen – wertvolle Helfer für unsere Artenvielfalt, die 
auch in unserer Region dringend Schutz und Auf-
merksamkeit verdienen. 
Wir freuen uns auf zahlreiche Teilnehmende und da-
rauf, auch neue Gesichter begrüßen zu dürfen!" 

 

 

 
 

Freitag, 01.08.2025 -  
20.30 Uhr 34. Showtanzwettbewerb mit Pilsinsel, 
Cocktailbar und vielem mehr! Einlass um 19.00 Uhr 
 

Samstag, 02.08.2025 
19.45 Uhr Einmarsch des Spielmanns- und 
Fanfarenzug Erolzheim, Heimatabend mit 
Unterhaltung durch die Musikkapelle und den 
Cheerleadern des MV Erolzheim, Weinlaube mit Wein 
aus Trittenheim 
 

Sonntag, 03.08.2025 
09.00 Uhr Festgottesdienst in der Pfarrkirche St. 
Martin in Erolzheim, anschließend Frühschoppen im 
Festzelt mit den Jedesheimer Musikanten, 
reichhaltiger Mittagstisch und Unterhaltung durch die 
Cheerleader des MV Erolzheim 
 

14.00 Uhr Kaffee und Kuchen 
Unterhaltung mit dem Jugendvororchester & der 
Jugendkapelle Dettingen/Erolzheim/Kirchberg, 
Kinderschminken 
 

20.00 Uhr Dirndl-& Lederhosen-Party mit den 
Dorfheiligen - Einlass um 19.00 Uhr 
 
 

 
 

Wir laden Sie herzlich ein und freuen uns auf Ihren Besuch! 
Musikverein und Förderverein des Musikverein 
Erolzheim e.V. - www.mv-erolzheim.de 
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Voranzeige 
 

Zu Gast in Erolzheim 
 

Pfarrer Rainer Maria Schießler 
Thema: Hoffnung – gerade jetzt 
Der katholische Pfarrer Rainer Maria Schießler ist un-
konventionell, lebensnah und direkt. Vortrag und Ge-
spräch am Freitag, 07. November 2025 in der Mehr-
zweckhalle Erolzheim.  
Beginn um 19 Uhr, Saalöffnung um 18 Uhr.  
Vorverkauf bei der Volksbank Allgäu-Oberschwaben, 
Filiale Erolzheim  
oder per E-Mail: kontakt@landvolk-erolzheim.de  
Veranstalter: Katholisches Landvolk Erolzheim 

 
 

ANZEIGEN 

 
 

 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

Liebe Gäste 
 

Wir machen Betriebsurlaub 
05.08.2025 bis 02.09.2025 

 

Ab dem 03.09.2025 
Sind wir gewohnt wieder für sie da! 

 

Ihr Team von Da Salva: 
 

Neue Öffnungszeiten ab September 2025: 
 

Montag Ruhetag 
Dienstag Ruhetag 
Mittwoch  11-13:30 Uhr & 17-21 Uhr 
Donnerstag 11-13:30 Uhr & 17-21 Uhr 
Freitag  11-13:30 Uhr & 17-21 Uhr 
Samstag     17-21 Uhr 
Sonntag 11-13:30 Uhr & 17-21 Uhr 

 

 

 
 
 

 
 
 

Kindern Lust auf gesunde Ernährung 
machen 

Die Grundlagen einer genussvollen und gesundheits-
fördernden Ernährung können Eltern ab der frühen 
Kindheit legen. „Gesund zu essen, das lernen Kinder 
ähnlich wie das Sprechen durch eigenes Tun, Nach-
ahmen, Kommunikation und das Zusammenspiel mit 
anderen“, sagt Klaus Schöllhorn von der AOK Direk-
tion Memmingen-Unterallgäu. Damit gesunde Ernäh-
rung dem Nachwuchs Spaß macht, sind die Eltern als 
Vorbilder gefragt. Nach und nach wird das Kind beim 
Essen und Trinken immer selbstständiger und über-
nimmt die Gewohnheiten der Umgebung. Es ist emp-
fehlenswert, mindestens einmal täglich gemeinsam 
zu essen, in Ruhe und freundlicher Atmosphäre sowie 
ohne Ablenkung, etwa durch Fernseher oder Handy. 
So wird die Mahlzeit zu einem positiven Erlebnis.  
 

„Bonbon-Pädagogik“ vermeiden 
„Es ist wichtig, Essen niemals als Belohnung, Strafe 
oder Trost einzusetzen“, rät Klaus Schöllhorn und be-
tont, dass Essen keine Leistung sei: „Das heißt, es 
braucht kein unverhältnismäßiges Lob für das, was 
das Kind isst.“ Die Neugier auf gesundes Essen kön-
nen Eltern wecken, indem Kinder bei der Vorberei-
tung mithelfen dürfen, die Speisen appetitlich ange-
richtet sind und letztlich die Eltern selbst mit Genuss 
essen. Durch wiederholtes Probieren bilden sich ge-
wisse Geschmacksvorlieben. „Es hilft, den Nach-
wuchs zu ermutigen, neue Lebensmittel zu kosten, 
ihre Form, den Geruch und Geschmack zu erfahren“, 
so Schöllhorn. Essen lernen heißt immer auch, dass 
Kinder den Umgang mit Besteck, Geschirr und Trink-
gefäßen üben. Kleine Gabeln und Löffel können beim 
Lernen nützlich sein. Das Ausprobieren erfordert 
auch eine gewisse Toleranz auf Seiten der Eltern, 
denn ohne Kleckern funktioniert essen lernen oft 
nicht. Darüber hinaus ist es wichtig, die Hunger- und 
Sättigungssignale des Kindes zu respektieren und ge-
legentlich schwierige Phasen zu überstehen. „Immer 
wieder einmal sind Kinder beim Essen besonders 
wählerisch oder gar nicht am Essen interessiert – das 
ist jedoch meist vorübergehend“, ergänzt Klaus 
Schöllhorn.  
Im Internet: 
AOK-Gesundheitsmagazin: Esse ich nicht, gibt’s 
nicht: So machen Sie Kindern Gemüse schmackhaft 
https://www.aok.de/pk/magazin/ernaehrung/ge-
sunde-ernaehrung/so-essen-kinder-gemuese-gerne-
tipps-und-tricks/ 
https://www.kindergesundheit-info.de/the-
men/ernaehrung/gesundes-ernaehrungsverhal-
ten/gesundes-essverhalten/ 
 

  

https://www.aok.de/pk/magazin/ernaehrung/gesunde-ernaehrung/so-essen-kinder-gemuese-gerne-tipps-und-tricks/
https://www.aok.de/pk/magazin/ernaehrung/gesunde-ernaehrung/so-essen-kinder-gemuese-gerne-tipps-und-tricks/
https://www.aok.de/pk/magazin/ernaehrung/gesunde-ernaehrung/so-essen-kinder-gemuese-gerne-tipps-und-tricks/
https://www.kindergesundheit-info.de/themen/ernaehrung/gesundes-ernaehrungsverhalten/gesundes-essverhalten/
https://www.kindergesundheit-info.de/themen/ernaehrung/gesundes-ernaehrungsverhalten/gesundes-essverhalten/
https://www.kindergesundheit-info.de/themen/ernaehrung/gesundes-ernaehrungsverhalten/gesundes-essverhalten/
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Veranstaltungskalender der  
Verwaltungsgemeinschaft Boos August 2025 

 

Boos 
 

Datum Uhrzeit Veranstaltung Veranstalter  Veranstaltungsort 
 

01. Aug. 19:00 Musik und Vesper Musikverein Boos  Hinterm DGH 
07. Aug. 11:15 Seniorentisch Boos Seniorenteam  Pfarrheim Boos 
11. Aug. 19:15 Sühnefußwallfahrt PG  zur Kreuzkapelle 
15. Aug. 09:00 Messe beim Kreuz Reichau Heimatv. Reichau  Reichau 
 

Fellheim 
 

Datum Uhrzeit Veranstaltung Veranstalter  Veranstaltungsort 
05. Aug. 10:00 Seniorentreff Senioren  Bäckerei Standhartinger 
08. Aug. 17:00 Kräuterboschen binden mit Obst- u.Gartenbv.  Niederrieden Hollerhütte 
  Frau Bartenschlager 
09. Aug. 18:00 Grillfest SKC 78 Fellheim  Sportheim 
11. Aug. 19:15 Sühnefußwallfahrt PG  zur Kreuzkapelle 
12. Aug. 10:00 Seniorentreff Senioren  Bäckerei Standhartinger 
15. Aug. 18:30 Maria Himmelfahrt mit Kräuterbo. Pfarrei  
19. Aug. 10:00 Seniorentreff Senioren  Bäckerei Standhartinger 
26. Aug. 10:00 Seniorentreff Senioren  Bäckerei Standhartinger 
 

Heimertingen 
 

Datum Uhrzeit Veranstaltung Veranstalter  Veranstaltungsort 
 

02. Aug. 18:00 Italienischer Abend FCH  Schulgelände Heimert. 
08. Aug. 17:00 Kräuterboschen binden mit Obst- u.Gartenbv.  Niederrieden Hollerhütte 
  Frau Bartenschlager 
11. Aug. 19:15 Sühnefußwallfahrt PG  zur Kreuzkapelle 
15. Aug.  10:00 Kräuterbüschel KDFB  Pfarrkirche 
31. Aug. 10:00 Kinderfest FCH  Sportgelände 
 

Niederrieden 
 

Datum Uhrzeit Veranstaltung Veranstalter  Veranstaltungsort 
 

02. Aug. 20:00 Grillfest Feuerwehr  Feuerwehrheim 
03. Aug. 17:00 Gartenklänge Bürgerstiftung  Pfarrgarten 
  „Dia scho meh“ 
08. Aug. 17:00 Kräuterboschen binden mit Obst- u.Gartenbv.  Niederrieden Hollerhütte 
  Frau Bartenschlager 
10. Aug. 19:00 Gartenklänge Bürgerstiftung  Feuerwehrheim 
  „Kapelle Duranand“ 
11. Aug. 19:15 Sühnefußwallfahrt PG  zur Kreuzkapelle 
28. Aug – 07. Sep. Motorradtour Pyrenäen Mopedfreunde   
 

Pleß 
 

Datum Uhrzeit Veranstaltung Veranstalter  Veranstaltungsort 
04. Aug 14:00 Seniorentreff Seniorenbeauft.  Frauenbundr./Gemeins. 
08. Aug. 17:00 Kräuterboschen binden mit Obst- u.Gartenbauv. Niederrieden Hollerhütte 
  Frau Bartenschlager 
11. Aug. 19:15 Sühnefußwallfahrt PG  zur Kreuzkapelle 
14. Aug. 09:00 Sitztanz mit Bewegung Seniorenbeauft.  Frauenbundr./Gemeins. 
  macht Spaß 
14. Aug. 13:00 Kräuterbüschel binden Kath. Frauenbund  
15. Aug. 08:45 Kräuterbüs. u. Kräuterfladen- Kath. Frauenbund  Pfarrkirche Pleß 
  Brot nach dem Gottesdienst 
21. Aug.  08:45 Frauenfrühstück Kath. Frauenbund  Frauenbundr./Gemeins. 
23. Aug. 19:30 Dorfhockete Balzheim Musikkapelle Pleß  Balzheim  
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Sanierung der Ulmer Straße 
 
Liebe Bürgerinnen und Bürger, 

 

nachdem Ihnen mittlerweile bekannt ist, dass die Baumaßnahmen zur Sanierung der nördlichen Orts-

durchfahrt in der Ulmer Straße im Verlauf der Kalenderwoche 34/2025 beginnen, möchten wir Ihnen nach-

folgende Informationen weitergeben. Die Hinweise werden nach Festlegung des Gemeinderates aus-

schließlich über das gemeindliche Mitteilungsblatt und an der amtlichen Bekanntmachungstafel am Rat-

haus bekannt gemacht. 

Die Sanierung betrifft den kompletten Verlauf der Ulmer Straße. Der nun beginnende erste Bauabschnitt 

erstreckt sich dabei von der Hauptkreuzung der Kreisstraße MN 14/Staatsstraße 2031 (Booser Straße / 

Memminger Straße) über die Ulmer Straße bis zur Einmündung in die Bahnhofstraße. 

 

 

Für das komplette Baufeld gilt grundsätzlich eine Vollsperrung. Die offizielle Umleitungsstrecke verläuft 

wie ausgeschildert über die Kirchdorfer Straße in Richtung Kirchdorf an der Iller und von dort nach Dettin-

gen und Kellmünz sowie umgekehrt. 

 

Der Linienbusverkehr (ÖPNV) und der Schulbusverkehr an die Realschule Babenhausen werden 

über die Booser Straße, Kapellenweg, Kreuzkapellenweg (Pleß), Booser Straße (Pleß) in die Memminger 

Straße (Pleß) umgeleitet (siehe Lageplan rote Markierung). Hier entfallen bis auf Weiteres die Haltestellen 

nördlich des Schlosses und an der Dorfbäckerei in beide Fahrtrichtungen, ferner kann die Haltestelle süd-

lich des Schlosses (Anwesen Häfele) in Fahrtrichtung Norden nicht genutzt werden. Es wird zusätzlich in 

Fahrtrichtung Norden eine Ersatzhaltestelle am Landgasthof Adler für den Zu- und Ausstieg eingerichtet. 

Die Fahrgäste des Linienbusverkehrs sind in Fahrtrichtung Süden gehalten, an der Hauptkreuzung St 

2031/MN 14 in den Bus zu steigen. Außerorts zwischen Fellheim und Pleß wird für den Schulbus auf Höhe 

der Biogasanlage am Kapellenweg eine Ersatzhaltestelle in beide Fahrtrichtungen eingerichtet. 

 

Der Schulbusverkehr (Grundschule Heimertingen und Mittelschule Amendingen) verläuft von der 

Memminger Straße über die Booser Straße, Kapellenweg, Hahnentanzweg in die Ulmer Straße (siehe 

Lageplan grün-gestrichelte Markierung) und umgekehrt. Somit werden die außerörtlichen Bushaltestellen 

zwischen Fellheim und Pleß weiterhin angefahren. Für den Schulbusverkehr in Fahrtrichtung Norden gilt 

ebenfalls für den Zu- und Ausstieg die Ersatzhaltestelle am Landgasthof Adler. Auch dahingehend werden 

die Haltestellen an der Dorfbäckerei in beide Fahrtrichtungen und beim Anwesen Häfele an der Haupt-

kreuzung in Fahrtrichtung Norden für den Bauzeitraum des ersten Bauabschnitts aufgelöst. Die Schüler 

sind ebenfalls in Fahrtrichtung Süden gehalten, an der Hauptkreuzung St 2031/MN 14 in den Bus zu 

steigen. 
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Für den Fahrzeugverkehr wurde vorrangig für die Fellheimer Bürgerinnen und Bürger eine interne Umlei-

tungsmöglichkeit ausgearbeitet. Diese entnehmen Sie bitte dem angehängten Lageplan. Die gelb einge-

zeichnete Strecke zeigt die Einbahnstraßenregelung für den Fahrzeugverkehr aus Fahrtrichtung Pleß 

kommend in Richtung Booser Straße. Es ist darauf hinzuweisen, dass ein Befahren entgegen der darge-

stellten Einbahnstraßenregelung durch die Polizei geahndet wird. 

 

Die Fahrtstrecken Hahnentanzweg und Kapellenweg werden mit beidseitigen absoluten Halteverboten 

ausgestattet, damit ein ungehindertes Fahren für den Busverkehr ermöglicht wird.  

 

Um in Fahrtrichtung Norden aus dem Dorf zu gelangen, besteht die Möglichkeit von der Bahnhofstraße 

über den Hahnentanzweg, Plesser Weg (Feldweg) und von dort durchs Gewerbegebiet Nord zur Ulmer 

Straße zu fahren. Der Feldweg (Plesser Weg) ist offiziell freigegeben, die Benutzung des Feldwegs erfolgt 

jedoch auf eigene Gefahr! 

 

Die Anwohner des Hahnentanzwegs sowie die Lieferanten der örtlichen Betriebe Schunke, Göppel, Haf 

und Jutz werden durch ein Zusatzzeichen weiterhin über den Hahnentanzweg auch entgegen der Ein-

bahnstraßenregelung fahren können. 

 

Die Bäckerei Standhartinger sowie die im Baufeld belegenen Gewerbebetriebe sind während der 

Sanierungsmaßnahme weiterhin weitestgehend im Anliegerverkehr über die Ulmer Straße von Norden 

kommend beziehungsweise über die Bahnhofstraße anfahrbar. Gleiches gilt für die Grundstücke in der 

Ulmer Straße sowie den Straßen „Schloßblick“ und „Im Winkel“. Wir möchten Sie jedoch darum bitten der 

Beschilderung vor Ort zu folgen. 

 

Um den unbefugten durchfahrenden Verkehr während der Bauzeit möglichst umfassend aus den Straßen 

und Wohngebieten fernzuhalten, bitte ich Sie ausdrücklich, mit diesen Informationen zur innerörtlichen 

Umfahrung absolut vertraulich umzugehen und diese nicht an auswärtige Verkehrsteilnehmer weiterzulei-

ten. 

 

 

Vielen Dank für Ihr Verständnis. 

 
 

Reinhard Schaupp 
1. Bürgermeister 

  



2025 / Ausgabe Nr. 31-34 / Seite 21 
 
 

  



2025 / Ausgabe Nr. 31-34 / Seite 22 
 
 

 


